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Fingerübungen

1. Im R3 ist die Ebene durch die Punkte A(1|2|3), B(3|4|5) und C(5|5|5) gegeben.
Bestimmen Sie die Schnittmenge dieser Ebene mit der xy-Ebene.

2. Rechnen Sie aus: ∣∣∣∣∣∣∣∣∣
0 1 5 0
2 2 1 0
0 0 −7 2
2 3 2 0

∣∣∣∣∣∣∣∣∣
3. Finden Sie die Lösung der Differentialgleichung y′

x2+1
!= 5 zur Anfangsbedin-

gung y(3) != 2.

4. Schätzen Sie 5p1,01) durch eine lineare Näherung und bestimmen Sie eine
Schranke für den Fehler.

5. Bestimmen Sie den Fourier-Koeffizienten b4 für die Funktion f , welche die
Periode 6 hat, für t ∈ [0;3) gleich 2 ist und für t ∈ [3;6) gleich −2 ist.

6. Hat die Funktion f (x, y) := ex2+x+y2
irgendwo für x, y ∈R ein lokales Minimum

oder ein lokales Maximum oder kein lokales Extremum? Begründen Sie das
mit den ersten und zweiten Ableitungen.

Bitte wenden!

1

mailto:jl@j3L7h.de
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/


2

Kreative Anwendung

7. Hat dieses Gleichungssystem (abhängig von a, b, c) typischerweise mindes-
tens eine Lösung (x|y|z) oder nicht?

x+ y+2z = a
y+ z = b

3x− y+2z = c

8. Eine 2× 2-Matrix hat den Eigenvektor
(

1
1

)
zum Eigenwert 2 und den

Eigenvektor
(

1
−1

)
zum Eigenwert 3. Bestimmen Sie Sie die vier Einträge

der Matrix.

9. Geben Sie die allgemeine Lösung der Differentialgleichung y′′+2y′+ y != 1
an.

10. Was muss für die reelle Zahl a gelten, damit alle Lösungen der Differential-
gleichung y′′+ay′+3y != 0 für x →∞ abklingende sinusförmige Schwingungen
sind?

11. Geben Sie die Funktion an, deren Laplace-Transformierte gleich s+1
s3 ist.

12. In der xy-Ebene ist die Kreisscheibe mit Radius 3 um den Ursprung gege-
ben. Betrachten Sie deren rechte Hälfte, das heißt, deren Punkte mit x > 0.
Bestimmen Sie das Volumen zwischen dieser halben Kreisscheibe und der
Fläche z = x

x2+y2 .


